
Wiegegebäude 

 

das Wiegegebäude ist die zentrale Erfassungsstelle für sämtliche 
Materialbewegungen auf dem Deponiegelände. Es ist mit vier 
eichpflichtigen, gesetzlich geprüften Fahrzeugwaagen ausgestattet – 
zwei für die Einfahrt, zwei für die Ausfahrt. Dadurch wird eine präzise 
und gesetzeskonforme Gewichtserfassung aller Anlieferungen und 
Abfuhren gewährleistet. 

 

Im Wiegehaus erfolgt: 

 

• die Erfassung von Anlieferdaten (privat/gewerblich) 

• die Brutto-/Tara-Wiegung zur exakten Gewichtsermittlung 

• die Zuordnung nach Abfallschlüsselnummer, Abfallerzeuger und 
Herkunft 

• die Erstellung von Wiegescheinen sowie ggf. Begleit- oder 
Übernahmescheinen nach den Vorgaben der Nachweisverordnung 
(NachwV) 



 

 

Zudem ist im Wiegehaus die Bezahlung der angelieferten Abfälle 
möglich. Akzeptiert werden Barzahlung sowie digitale 
Zahlungsverfahren. 

 

Die Wiegung bildet die Grundlage für die Abrechnung der Anlieferung 
und stellt die rechtskonforme Dokumentation aller Vorgänge im Sinne 
der abfallrechtlichen Vorgaben sicher. 

 

 
 


